
  Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kulturausschusses der Stadt
Lüdenscheid

am 07.03.2013

im Violetten Saal, Freiherr-vom-Stein-Straße 9

Anwesend:

 Vorsitz:
Ratsherr Norbert Adam CDU

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:
Ratsherr Rolf Breucker SPD
Ratsherr Jan Eggermann SPD
Ratsherr Horst Eick SPD
Ratsfrau Christel Gabler CDU
Ratsfrau Eveline Haue SPD
Ratsfrau Sandra Manß SPD
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU
Ratsherr Björn Weiß CDU
Herr Gerhard Ameln FDP
Herr Martin Kahler CDU
Herr Theodor Klein DIE LINKE
Herr Gesa Lang Bündnis
90/Die Grünen
Herr Ulrich Noetzlin SPD

 Verwaltung:
Erster Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen
Herr Stefan Frenz

 Schriftführung:
Frau Ramona Baukloh

Abwesend:

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht:
Ratsherr Otto Bodenheimer Bündnis
90/Die Grünen
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Verena
Szermerski-Kasperek SPD
Herr Fabian Ferber SPD



 Beratende Mitglieder Integrationsrat
Herr Kadir Gülec Einzelbewer
ber

Beginn:  17:00 Uhr

Ende:  18:15 Uhr

 1. Öffentliche Fragestunde

Keine Wortmeldung.

 2. Spielplan für das Kulturhaus in der Spielzeit 2013/2014
a) Vorstellung des Spielplans
b) Ermächtigung zu Vertragsabschlüssen für die Zeit 01.01.2014 bis
31.07.2014

Herr Weippert stellt den Spielplan für das Kulturhaus in der Spielzeit 2013/2014 vor.

Nach dem detaillierten Bericht betont der Vorsitzende Ratsherr Adam die Vielfältigkeit des
vorgestellten Programms.

Herr Klein dankt Herrn Weippert für die ausführliche Berichterstattung und bedauert
gleichzeitig, dass die Wichtigkeit einzelner Veranstaltungen für Abiturthemen zu sehr
hervorgehoben wird. Er befürchtet, dass Kultur nur noch für etablierte Gesellschaftsformen
möglich ist.

Herr Weippert macht deutlich, dass insbesondere die Schulen mit Abiturjahrgängen nach
Veranstaltungen fragen, die sich mit abiturrelevanten Themen beschäftigen.
Selbstverständlich seien diese Veranstaltungen auch für Schülerinnen und Schüler anderer
Schulformen zugänglich und wurden auch in der Vergangenheit von diesen besucht.

Der Vorsitzende Ratsherr Adam ergänzt die Stellungnahme mit der Erklärung der
Schullandschaft und weist in diesem Zusammenhang auf die Einführung des Zentralabiturs
hin.

Herr Ameln begrüßt die vorgetragene Zusammenarbeit des Kulturhauses mit den
Lüdenscheider Schulen und fragt, in welcher Weise die Schulen von dem
Kulturhausprogramm erfahren. Herr Weippert erklärt, dass der Spielplan an alle
ortsansässigen Schulen und auch an Schulen aus der Umgebung verschickt wird.

Beschluss: 

Die Verwaltung wird ermächtigt, im laufenden Haushaltsjahr für das
Veranstaltungsprogramm des Kulturhauses Spielzeit 2013/2014 Vertragsabschlüsse für den
Zeitraum Januar bis Juli 2014 bis zu einer Höhe von 160.000 € zu tätigen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0



 3. Eintrittspreise für Eigenveranstaltungen des Kulturhauses ab der Spielzeit
2013/2014
Vorlage: 032/2013

Der Vorsitzende Ratsherr Adam erinnert an die Diskussion im Rahmen der Aufstellung des
HSK, in der die jetzt zu beschließende Eintrittspreiserhöhung unter den Fraktionen bereits
vordiskutiert wurde.

Beschluss:
I. Die Eintrittspreise für Eigenveranstaltungen im Kulturhaus werden ab der Spielzeit

2013/2014 pauschal um 1 Euro angehoben. Dies gilt nicht für die Veranstaltungen im
Kinder- und Jugendtheater.

II. Der Abonnementrabatt für das Abonnement Kleinkunst wird ab der Spielzeit
2013/2014 auf 10 % festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen:

 4. Verschiedenes

Auf Nachfrage von Ratsherrn Breucker teilt der Vorsitzende Ratsherr Adam mit, dass der
Besichtigungstermin in der Stadtbücherei Herten für den 11.04.2013, 16.00 Uhr, vorgesehen
ist. Details zum Treffpunkt, Abfahrtzeit etc. werden noch durch Herrn Frenz mitgeteilt. .

5. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

Bekanntgaben
Keine Wortmeldung.

Beantwortung von Anfragen
Keine Wortmeldung.

Anfragen
Herr Klein fragt nach dem Sachstand zum Objekt „Hotopstraße 9“. Der Erste Beigeordnete
Herr Theissen teilt mit, dass es keinen neuen Sach- bzw. Kenntnisstand gibt. Das Gebäude
ist in die Denkmalliste eingetragen, neue Nutzungszwecke sind noch nicht gefunden, andere
Interessenten haben sich bei der Verwaltung auch nicht gemeldet.

gez. Norbert Adam     gez. Baukloh



Vorsitzender      Schriftführer


